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Die nächste

Ausgabe

erscheint am

23. Juli ́ 21

Premiere von „Arsen und Spitzenhäubchen“ im Langenzenner Klosterhof 

Zum Glück ist alles nur Theater
Regnet̀ s oder regnet̀ s nicht, 

diese Frage stellte sich jedem, 
der für den 1. Juli eine Premie-
renkarte für die Klosterhofspie-
le ergattert hatte. Denn die Plät-
ze für eine Vorstellung sind in 
diesem Jahr rar, der Pandemie 
wegen. Nach zwei langen Jah-
ren Pause steht das Laienensem-
ble der Langenzenner Kloster-
hofspiele wieder auf der Bühne. 
Mit viel Passion und Bravour 
zeigen sie bis zum 31. Juli die 
Aufführung „Arsen und Spit-
zenhäubchen“, unter der Regie 
von Sue Rose, die das Theater-
stück für die Klosterhofspiele 
neu überarbeitete.

Die schwarzhumorige 1941 ur-
aufgeführte Krimikomödie hat 
bis heute nichts von ihrer At-
traktivität verloren. 

Zwei reizenden alten Damen 
Abbey und Martha Brewster, de-
ren Rollen von Christine Huber 
und Claudia Lindenmeier mit 
sehr viel Liebreiz und wunder-
bar verstaubt dargestellt werden, 
befördern alleinstehende, einsa-
me, alte, meist unbekannte Per-
sonen ins Jenseits mit der Über-
zeugung, etwas Gutes vollbracht 
zu haben. Mortimer (Alexander 
Heubeck) ihr Neffe entdeckt bei 
einem Besuch zufällig eine noch 
„frische“ Leiche. Er verdächtigt 
anfangs seinen zauberhaft ver-
rückten Bruder Teddy (Christian 
Fritsch) des Mordes und muss 
erfahren, dass nicht er, sondern 
die lieben Tanten noch weitere 
12 Leichen im Keller bestattet 
haben. Sie benutzen die Naivi-
tät des psychotischen Teddy, der 
in seiner Vorstellung glaubt Prä-
sident Roosvelt zu sein. Er hebt 
im Keller die Gräber aus in der 
Annahme am Panamakanal zu 
arbeiten und dass die Leichen 
Opfer des Gelbfiebers seien. 
Aber das ist nicht alles: es gibt 

noch eine Steigerung, denn der 
Autor Joseph Kesselring bringt 
einen weiteren Bruder Morti-
mers ins Spiel, den Serienmör-
der Jonathan (Michael Zintl), der 
auf der Flucht vor der Polizei 
just an jenem Abend auftaucht, 
mit Dr. Einstein (Sonja Soydan), 
seinem Leibarzt im Schlepptau 
und – mit einer Leiche. 

Mit knochentrockenen Dialo-
gen gelingt es der Regisseurin 
aus dem schaurigen Sachver-
halt eine urkomische Komödie 
zu machen. Grandios das Duo 
Sonja Soydan und Michael Zintl. 
Man merkt ihre Sicherheit und 
Erfahrung in Artikulation und 
Bewegung durch lange Büh-
nenerfahrung. Wobei der tra-
gende Part auf den Schultern 
von Alexander Heubeck, alias 
Mortimer Brewster liegt. Pro-
fessionell meistert er schnelle 
Textpassagen und wirbelt sou-
verän über die Bühne. Auch hier 
spürt man die Bühnenerfahrung 
bei den Klostermäusen und im 
Jugendtheater. Dass am Ende 
das Gute siegt, natürlich nur 
mit Hilfe einer zackigen Poli-
zeicrew und weiblicher Intuiti-
on, gehört zu den Regeln einer 
Komödie. 

Zum besseren Verständnis des 
Bühnenstückes sollte man Ein-
zelheiten über den deutschstäm-
migen Autor Joseph Kesselring 

wissen, der in New York lebte 
und im Januar 1939 das Bühnen-
stück verfasste, nachdem seine 
geliebte Großmutter starb. Er 
dachte darüber nach, was wohl 
das Absurdeste wäre, das man 
von dieser liebenswürdigen Frau 
denken könnte. Denn tief in der 
Seele jedes Menschen sind die 
dunklen Ereignisse vergraben, 
damit die Sehnsucht nach der 
heilen Welt aufrecht erhalten 
bleibt. 

Die Uraufführung von Arsen 
und Spitzenhäubchen, im Januar 
1941 in New York, war ein riesen 
Erfolg. Mit dem Theaterstück 
wollte der Autor den Irrsinn des 
2. Weltkrieges ausdrücken, der 
als absolut berechtigt wahrge-

nommen wurde und das Morden 
unter Vorgabe von Mitgefühl 
rechtfertigte. Im Kontext ein 
makaberes Bühnenstück, über 
das wir seltsamerweise lachen.

Weitere Vorstellungen sind am 
Fr. 9.7., Sa. 10.7., Fr. 16.7., Sa. 
17.7., Fr. 23.7. Sa. 24.7., Do. 29.7., 
Fr. 30.7., Sa. 31.7. Beginn der 
Vorstellung ist jeweils um 20.30 
Uhr, Einlass um 19.00 Uhr, Ti-
cketpreis auf allen Plätzen 25,00 
Euro, kein Coronazuschlag.

Kartenvorbestellungen un-
ter Langenzenn, Haus der 
Klosterhofspiele Langenzenn, 
Nürnberger Str. 22, Telefon: 
09101/9043532 oder per Mail: 
karten@klosterhofspiele.de

� S.H.
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Die „Neue“ im Kultur- 
und Ordnungsamt

LANGENZENN - Seit 1. Juli 
ist Beate Nijkamp offizielle Lei-
terin des Kultur- und Ordnungs-
amtes der Stadt Langenzenn. 
Sie ist in der Zennstadt und im 
Rathaus keine Unbekannte. Vor 
circa 40 Jahren absolvierte sie 
hier ihre Ausbildung und kam 
nach Jahren in einer Steuerkanz-
lei und im eigenen Betrieb vor 
sechs Jahren wieder zurück nach 
Langenzenn, um die Zustän-
digkeit für das Bürgerhaus zu 
übernehmen. An der Seite ihres 
Vorgängers Hans-Peter Seich-
ter organisierte und begleitete 
sie die kulturellen Veranstaltun-
gen. Als der Platz des Standes-
beamten zu besetzen war über-
nahm sie auch diese interessante 
Tätigkeit und irgendwann kam 
noch die Friedhofsverwaltung 
dazu. Viele Aufgabenbereiche, 
die zusammenhängen und gut 
zu kombinieren sind. Einmal im 
Leben hat jeder mit mir zu tun, 
meint die neue Kulturchefin au-
genzwinkernd. Ihr Schreibtisch 
steht in dem Zimmer des Rat-
hauses, wo sie geboren wurde. 
Denn in den Räumen des heuti-
gen Rathauses befand sich frü-

her das Langenzenner Spital, wo 
auch Kinder zur Welt kamen. 
Ein schöner Gedanke dort zu 
arbeiten, wo man das Licht der 
Welt erblickte, meint die hei-
matverbundene Powerfrau. Sie 
arbeitet für und mit Menschen 
ihrer Stadt und schätzt den en-
gen Kontakt zu den Bürgern, der 
auch am Wochenende und nach 
Feierabend weitergeht. Sie packt 
dort an, wo es erforderlich ist. 
Als sie während der Covid-Pan-
demie kurzfristig im Bürgersaal 
das Impfzentrum unterbrachte, 
packte sie kurzerhand auch dort 
mit an, weil sie sich als Haus-
herrin dort auskennt und weil 
man händeringend Personal 
brauchte. Dass sie das enorme 
Arbeitspensum so schafft liegt 
daran, dass der Rathauschef sei-
nen Mitarbeitern sehr viel Hand-
lungsfreiheit gibt. Ausgleich zu 
ihrem erfüllten Arbeitsalltag 
findet die sympathische Kul-
turamtsleiterin mit dem Züch-
ten von Koi-Karpfen. Ihre Lieb-
linge haben immer Hunger und 
sind die besonderen Farbtupfer 
ihres aufregenden Alltags.

� S.H.

Aktion des Lionsclub Cadolzburg

Ein Obstbaum-Lehrpfad 
für Cadolzburg

Im Jahr 2009 wurden vom Li-
onsclub gemeinsam mit Schü-
ler*innen der Grundschule und 
der Mittelschule in Cadolzburg 
- unter intensiver Mitwirkung 
von Hr. Werner Oppel, von der 
Baumschule Oppel aus Stinzen-
dorf - 44 Obstbäume zwischen 
Cadolzburg und Steinbach ge-
pflanzt. 2013 wurden wieder-
um mit Schüler*innen der Mit-
telschule einige ausgefallene 
Obstbäume nachgepflanzt und 
zwei Infotafeln aufgestellt. Auf 
diesen werden Informationen zu 
den Pflanzaktionen, zur Historie 
der Cadolzburger Obstwiesen so-
wie zu den 44 unterschiedlichen 
Obstbäumen mit überwiegend al-
ten Sorten für die Bürger*innen 
von Cadolzburg und Umgebung 
dokumentiert und erlebbar ge-
macht. Die Sortenvielfalt der 44 
Obstbäume bietet ein großes Re-
servoir an genetischen Ressour-
cen und gelten darüber hinaus als 
bedeutendes Kulturgut. Hier sei 
der Hinweis auf das Historische 
Museum in Cadolzburg erlaubt, 
wo sich eine Abteilung auch dem 
Obstanbau in Cadolzburg widmet 
(www.museum-cadolzburg.de). 

Da der Lionsclub Cadolzburg 
nach 2020 auch im Jahr 2021 die 
beliebte „Genusswanderung“ co-
ronabedingt leider nicht durch-
führen kann und wir aber den-
noch, wie seit vielen Jahren, 
auch weiterhin in den beiden 
Grundschulen in Cadolzburg 
und Egersdorf das Programm 
„Klasse2000“ (Unterrichtspro-
gramm zur Gesundheitsförde-
rung, Sucht- und Gewaltpräventi-
on an Grund- und Förderschulen, 
Details unter www.klasse2000.
de) fördern und finanzieren wol-
len, bitten wir über diese Aktion 
um eine Spende im Zusammen-
hang mit der Unterstützung für 
den Obstbaum-Lehrpfad. So kön-
nen Sie mit einer Spende, begin-
nend ab 250 €, jeweils eine Ta-

fel für einen Obstbaum spenden, 
auf der Ihr Name als Unterstüt-
zer (keine Firmenbezeichnungen) 
aufgeführt wird. Mit Ihrem Bei-
trag unterstützen Sie sowohl den 
Obstbaum-Lehrpfad, als auch die 
sichere Fortführung des Pro-
gramms „Klasse2000“ an den 
beiden o. g. Grundschulen. 

Auf den hochwertig ausgeführ-
ten Tafeln mit einer Größe von ca. 
29 x 14 cm sind steckbriefähnlich 
alle wichtigen Informationen zu 
den einzelnen Obstbaumsorten 
gut lesbar und anschaulich darge-
stellt. Von der Herkunft der Sor-
te, über die mögliche Verwen-
dung bis hin zur Darstellung der 
Pflück- und Genussreife. Mit die-
ser Aktion des Lionsclub Cadolz-
burg schließt sich der Kreis von 
der ersten gemeinsamen Pflanz-
aktion im Jahr 2009 bis ins Jahr 
2021 für die Schüler*innen der 
beiden Schulen. Wir würden uns 
besonders freuen, wenn auch die 
Schüler*innen, die damals betei-
ligt waren, heute als junge Er-
wachsene Freude an dieser Idee 
und „ihren“ Obstbäumen haben. 

Wenn Sie diese Aktion, die in 
der 2. Septemberhälfte durch-
geführt werden soll, mit einer 
Spende unterstützen möchten, 
wenden Sie sich bitte spätestens 
bis 31.07.2021 telefonisch an Hr. 
Olesch vom Lionsclub Cadolz-
burg, 0151/58047412. Zusätz-
lich zu den Informationen kön-
nen wir Ihnen auch anhand von 
zwei bereits hergestellten Muster-
Tafeln anschaulich diese Aktion 
vorstellen. 

� Ihr Lionsclub Cadolzburg Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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Segelflugzeug wurde nachträglich zum 700-jährigen Jubiläum getauft

Fliegertaufe beim Aero-Club
Im Jahr 2020 sollte eigent-

lich das 700-jährige Jubiläum 
der Gemeinde Seukendorf groß 
gefeiert werden. Corona hat alles 
ausgebremst. Lediglich der Ge-
denksteinwurde im September 
am Dorfplatz enthüllt.

Im Nachgang zur 700 Jahrfei-
er in Seukendorf widmete der 
Aero-Club in Seckendorf einen 
Flieger Seukendorf. Der Flieger 
erhielt das Wappen von Seuken-
dorf und dazu fand eine Flieger-
taufe statt. 

Die Astir CS, ein einsitziger 
15-m-Segler, Baujahr 1977, mit 
einem (Leer-)Gewicht von 255 
kg, einer Gleitzahl von 38 er-
hielt das Seukendorfer Wappen.

Robby Thoma, der Vorsitzende 
des Aero-Clubs, hatte die Idee 
dazu. Analog früherer Gepflo-
genheiten und passend zur 700 
Jahrfeier passte die Taufe gut, 
auch der Club feierte im Jahr 
sein 70-jähriges Bestehen. 

Bisher wurden Flugzeuge des 

Verein auf die Namen „Fürth“ 
und „Seckendorf“ getauft als 
Zeichen der Verbundenheit 
und Zugehörigkeit zur jetzigen 
Heimat.

Im Jahr 1950 wurde der Verein 
in Fürth gegründet und im Jahr 

1962 zog man auf das Gelände 
in Seckendorf um.

Seukendorfs Bürgermeister 
Werner Tiefel freute sich über 
die Aktion.: „ Der Flugplatz liegt 
zum Teil auf Seukendorfer Ge-
meindegebiet und die Runden, 

die die Flugzeuge beim Starten 
und Landen zurücklegen, rei-
chen weit in unser Gemeinde-
gebiet hinein.“

Elisabeth Scheibe, die feder-
führend im Organisationsteam 
war, vollzog die Flugzeugtaufe. 

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung 

AMMERNDORF - Zur Jah-
reshauptversammlung des 
TSV Ammerndorf konnte der 

1. Vorsitzende Ralf Steiner Ende 
Juni zahlreiche Mitglieder be-
grüßen unter Einhaltung der 

Coronavorschriften. 
579 Mitglieder zählt der Ver-

ein zum Jahresanfang.
Unter anderem standen Eh-

rungen für langjährige und ver-
dienstvolle Mitglieder an. Sie 
erhielten aus den Händen vom 
1. Vorsitzenden Ralf Steiner 
und dem 2. Vorsitzenden Ro-
bert Rudel Urkunden und Ge-
schenke für ihre Treue zum TSV 
Ammerndorf.

Für 25-jährige Mitgliedschaft 
waren dies: Florian White, 
Hans-Peter Zürner, Reinhard 
Weis, Ursula Simon, Harald 
Vornehm, Gabriele Wening, 
Norbert Distler, Anna Popp, 
Christa Popp, Claudia Weber-
Pluhatsch, Oliver Feiertag.

Für 40-jährige Mitgliedschaft: 
Bernd Brunner, Stephan Simon, 
Franz Schmuck.

Für 50-jährige Mitgliedschaft: 
Karl-Heinz Rammler, Karl 
Knoll, Monika Zeitler, Herbert 
Schmidt, Herbert Faust, Hans 
Krapfenbauer.

Für 60-jährige Mitgliedschaft 
wurden Hans Schlager und Edu-
ard Czech ausgezeichenet. Für 
60-jährige Vereinstreue wurden 
diese beiden auch zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.

Fünf TSVler erhielten eben-
falls die Ehrenmitgliedschaft 
wegen ihres besonderen Einsat-
zes im Verein, sei es als Trainer, 
Jugendtrainer, Betreuer oder als 
fleißige Helfer. Dies waren Gi-
sela Stahlmann, Johann Schier-
le, Albert Stinzendörfer, Rainer 
Staudacher, Norbert Reichhardt.

Die anwesenden geehrten Mitglieder mit den 1. und 2. Vorsitzenden des Vereins Ralf Steiner und Robert Rudel
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PLANTAGEN KAFFEES: Die Welt in DosenPLANTAGEN KAFFEES: Die Welt in Dosen

Brasilien: Dio Terra Verde
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Lesetipps vom Verlag ars vivendi 
Lieben Sie Bü-

cher? Sind Sie 
auf der Suche nach 
einer spannenden 
Sommerlektüre 
für laue Sommer-
abende? Dann 
sind Sie hier rich-
tig! Es gibt Neu-
erscheinungen, 
die wir Ihnen vor-
stellen möchten.

Der Fall Wagner 
Frankenkrimi mit Farbschnitt 

von Johannes Wilkes, 191 Sei-
ten, erschienen im Mai 2021,

ISBN 978-3-7472-0231-9, 
13,00 Euro

Johannes Wilkes neuer Kri-
minalroman wird erst am Ende 
zu einem Fall. Er taucht ein ins 
private Leben der beiden Pro-
tagonisten Kommissar Mütze 
und dessen Lebensgefährten 
Karl-Dieter. Letzterer ist Sze-
nograf am Theater und wird aus 
Erlangen nach Bayreuth beor-
dert, um das Bühnenbild für Par-
sifal zu gestalten. Ihm zur Seite 
steht die junge Assistentin Helin, 
eine sehr begabte und engagierte 
junge Frau mit kurdischen Wur-
zeln, die ohne persönliche Ent-
schuldigung nicht zu den Pro-
ben erscheint. Ein Zettel mit dem 
Hinweis dass sie aus familiären 
Gründen nicht kommen kann 
stiftet Unruhe. Dass sie vom tür-
kischen Geheimdienst entführt 

wurde und in einer der vielen 
kleinen Höhlen in der Fränki-
schen Schweiz gefangen gehal-
ten wird, vermutet niemand. 
Anlass ist ihr Freund Tim, ein 
Journalist, der einige Jahre in Is-
tanbul für eine türkische Zeitung 
gearbeitet hat und plötzlich wie-
der in Deutschland auftaucht und 
des Mordes verdächtigt wird. Je-
doch ist sein Motiv für die Poli-
zei unklar. Tötete er aus Eifer-
sucht oder dealte er mit Drogen? 
Denn eine Kamera zeigt ihn am 
Tatort, wo er den Koffer des Op-
fers an sich nimmt und flüchtet. 
Tatsächlich recherchierte er über 
den Militärputsch vom 16. Juli 
2016 gegen den großen Sultan 
in Ankara, der jedoch scheiter-
te. Tim konnte in einem Kof-
fer Informationsmaterial außer 
Landes schmuggeln, welches be-
weist, dass der Putsch nur eine 
Inszenierung des Machthabers 
war, welche ihm erlaubte seine 
politischen Feinde zu inhaftieren 
und sie sogar zu töten. Seinem 
Ziel, Europa zu destabilisieren 
kam er damit entscheidend nä-
her. Allerdings ist der Koffer mit 
einem Zahlenschloss gesichert 
und würde explodieren, so man 
ihn mit Gewalt öffnen würde. 
Für alle Beteiligten beginnt ein 
spannender Wettlauf mit der Zeit 
und bis sich alle Fäden entwir-
ren und in einem verblüffenden 
Finale enden, stockt dem Leser 
der Atem. 

Der Autor Dr. Johannes Wil-

kes wurde 1961 in Dortmund ge-
boren. Er studierte in München 
Medizin, lebt seit 25 Jahren in 
Franken und führt in Erlangen 
eine sozialpsychiatrische Pra-

xis. 2013 kreierte er die heute 
14 Bände umfassende Reihe des 
Kommissar Mütze. Die letzten 
beiden Bände erschienen 2021.

� S.H.Boxenstop_Anz_25-06-21 2.qxp_Layout 1  30.06.21  10:19  Seite 1

Neugestaltung Höhbuck mit Erlebnis-Spielplatz 
abgeschlossen

CADOLZBURG - (jm) Für 
viele Besucher der Cadolzburg 
und der Altstadt ist der Parkplatz 
am Höhbuck der erste Eindruck, 
den sie vom Markt Cadolzburg 
gewinnen. Zur Aufwertung 
des Festplatzes wurde nun ein 
Abenteuer-Spielplatz als letz-
te Maßnahme eingeweiht. Der 
Spielplatz wurde bewusst mit 
Blickachse zur Burg gestaltet 
– der verwendete Sandstein und 
farbenfrohe Holzelemente sor-
gen für einen weiteren Bezug 
zum Gebäude. Einziger Wer-
mutstropfen war die bauausfüh-
rende Firma, die für eine Verzö-
gerung von fast neun Monaten 
sorgte. Bürgermeister Bernd 
Obst erklärte, er sei froh dar-
über, dass dieser zentrale Platz 
nun endlich eine höhere Aufent-
haltsqualität erhalten habe und 
dankte allen Beteiligten.

Neugestaltung als 
Multifunktionsfläche 

In den letzten Jahren wurden 
bereits PKW-Stellplätze, vier 

Bus-Parkplätze sowie eine La-
destation für Elektrofahrzeu-
ge geschaffen. Das öffentliche 
WC steht seit September 2020 
sowohl Bürgern als auch Besu-
chern kostenfrei zur Verfügung. 
Lediglich unter der prächtigen 

Eiche wird noch eine Bank zum 
Verweilen angebracht und zehn 
Wohnmobil-Stellplätze müssen 
noch markiert werden. Insge-
samt hat der Markt seit dem 
Beginn der Umgestaltung im 
Jahr 2017 auf dem Gelände des 

Höhbucks circa 954.000 Euro 
investiert. Davon übernimmt 
die Städtebauförderung 60 % 
der Kosten. In einem letzten 
Schritt wird der Höhbuck zum 
verkehrsberuhigten Bereich 
umgewidmet.
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   

 Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

 Zum Geburtstag gratulieren wir 
 
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Geburts-
tagen nur dann veröffentlichen, wenn die betroffenen Personen der  
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine datenschutz-
rechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf. 
 

Termine   
21.06.     Markt Ammerndorf                           19,30      Bürgerhaus,  
              Gemeinderatssitzung                                      Bistro, Cadolz-

burger Str. 9 
 
Satzung des Marktes Ammerndorf zur 11. Änderung 

der Friedhofs- und Bestattungssatzung 
 vom 30. Juni 2021  

Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 2 der Ge-
meindeordnung erlässt der Markt Ammerndorf folgende Änderungssat-
zung: 

§ 1  
Die Friedhofs- und Bestattungssatzung des Marktes Ammerndorf vom 
14.06.1977 (veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises Fürth Nr. 
13/01.07.1977) wird wie folgt geändert:  
  1.  Im § 25 Abs. 4 wird der Nebensatz „sondern muss in die Grabum-

randung eingefügt werden“ gestrichen. 
  2.  Der Abs. 6 im § 25 erhält folgende neue Fassung: 
     „Die vorstehenden Festlegungen, mit Ausnahme des Absatzes 4, 

gelten nur für den Friedhof am Sommerkeller.“  
§ 2 

Inkrafttreten  
Die Änderungssatzung tritt am 12.07.2021 in Kraft. 
 
Ammerndorf, 30.06.2021 
Markt Ammerndorf  
Fritz 
Erster Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Die vorstehende 11. Änderungssatzung wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 21.06.2021 beschlossen. 
 
Die Friedhofsverwaltung informiert über nachfolgend 

zugelassene Bestatter und Steinmetze auf den 
Ammerndorfer Friedhöfen:   

a) Bestatter: 
��     Bestattungsinstitut Bärbel Brand GmbH, Schnieglinger Str. 240, 

90427 Nürnberg; Tel. 0911/93 37 30; www.brand-bestattungen.de 
��     Bestattungen Burger, Schwabacher Str. 95, 90763 Fürth, Tel. 

0911/741 99 43, www.bestattungen-burger.de 
��     Bestattungen Sabine Englmann, Herrnstr. 14, 90763 Fürth, Tel. 

0911/71 15 46; www.bestattungen-englmann.de 
��     Bestattungsinstitut Forstmeier, Cadolzburg: Tel. 09103/75 38 / 

Zirndorf: Tel. 0911/60 91 11 / Fürth: Tel. 0911/77 15 30; www.be-
stattungen-forstmeier.de 

��     Beerdigungsinstitut Geyer, Friedrich-Ebert-Str. 15, 90766 Fürth, Tel. 
0911/77 10 38; www.bestattungen-geyer.de 

��     Bestattungsinstitut Heindl, Herbststr. 23, 90513 Zirndorf, Tel. 
0911/60 68 15; www.bestattungen-heindl.de 

��     Bestattungsinstitut Reinhard Meyer, Ostringstr. 8, 90574 Roßtal, 
Tel. 09127-84 54; www.schreinerei-meyer-rosstal.de 

��     Bestattungsinstitut Milkau, Finkenschlag 20, 90574 Roßtal, Tel. 
09127/73 73 

��     Bestattungen Oliver Vogel, Untere Ringstr. 23, 90579 Langenzenn, 
Tel. 09101/82 16; www.bestattungen-vogel.de 

��     Bestattungen Jürgen Wick, Müncherlbach 38, 91560 Heilsbronn; 
Tel. 09872/952 88 06 (Heilsbronn, Rohr, Leutershausen) Tel. 0981/48 
85 20 (Ansbach); www.bestattungen-wick.de  

b) Steinmetze: 
��     Fa. Baumann GmbH; Oberfarrnbacher Str. 1, 90768 Fürth; Tel. 

0911/75 12 03, www.baumann-steinmetz.de 
��     Fa. Marmor Heide; Gewerbering 12, 90574 Roßtal; Tel. 09127-91 

80, www.grabmale-heide.de 
��     Fa. Igl Grabmale GmbH; Mühlsteig 59, 90579 Langenzenn; Tel. 

09101/29 76, www.grabmale-igl.de 
��     Grabmale Müller; Jasminstr. 1, 90522 Oberasbach; Tel. 0911/69 

9678 und Friedenstr. 20, Fürth, 0911/790 66 90 
��     Fa. Weise Steinrestaurierungen GmbH; Wiesenstr. 2, 90614 Am-

merndorf; Tel. 09127/90 27 40, www.weise-steinrestaurierung.de 
��     Team Steinmetz Slabinak & Lehrieder GbR, Kehlmünz 7, 90599 

Dietenhofen, Tel. 0171/2333407 
��     Steinmetzbetrieb Jürgen Wick, Müncherlbach 38, 91560 Heils-

bronn, Tel. 09872/952 88 06, j-wick@t-online.de 
 
Markt Ammerndorf 
Friedhofsverwaltung 
 

Altgerätesammlung  
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 27.07.2021, bittet das Landratsamt Fürth 
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 22.07.2021. Tel.: 0911/ 
9773-1434, -1436, -1438.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts 
 
Im Juni 2021 wurde ein Nitratwert von 2,75 mg/l gemessen; der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9odH. Dies entspricht  
Härtestufe 3. 
 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Lokalanzeiger  erscheint am
23. Juli 2021. 

Redaktionsschluss: 14. Juli 2021
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Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient
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PVL-Gruppe erfolgreich saniert
CADOLZBURG - Insolvenz-

verwalter Volker Böhm von 
Schultze & Braun hat den Ge-
schäftsbetrieb der Sparte Zün-
dungstechnik der PVL-Gruppe 
verkauft. Übernehmer ist Til-
lotson, ein international tätiger 
Entwickler und Hersteller von 
Vergasern für Verbrennermo-
toren für Go-Karts oder Gar-
tengeräte wie Rasenmäher und 
Kettensägen mit Sitz in Irland. 
Das Unternehmen wurde 1914 
in den USA gegründet und ver-
fügt über Produktions- und Ver-
triebsstandorte in Irland, den 
USA, China und Argentinien. 
Die Verträge wurden bereits un-
terzeichnet, die Übernahme er-
folgt zum 1. August 2021. Durch 
den Verkauf bleiben 48 Arbeits-
plätze am Standort Cadolzburg 
erhalten.

Dank an die Mitarbeiter für 
ihren Einsatz

Mit dem Verkauf an Tillotson 
hat Böhm die Sanierung der 

PVL-Gruppe nach eineinhalb 
Jahren erfolgreich abgeschlos-
sen. Ziel war es von Anfang an, 
einen größtmöglichen Teil der 
PVL-Gruppe und der damit ver-
bundenen Arbeitsplätze zu er-
halten. „Es freut mich sehr, dass 
uns dies gelungen ist und wir die 
Sanierung der PVL-Gruppe in 
diesem schwierigen Marktum-
feld und unter Pandemiebedin-
gungen zu einem positiven Ab-
schluss bringen konnten“, sagt 
der Insolvenzverwalter. „Ohne 
den Einsatz der Geschäftsfüh-
rung um Andreas Probosch und 
der hochmotivierten Mitarbei-
ter, wäre dies nicht möglich ge-
wesen. Dafür möchte ich mich 
besonders bei den Mitarbeitern 
bedanken.“ Mit dem neuen In-
vestor habe PVL nun eine posi-
tive und nachhaltige Zukunfts-
perspektive, so Böhm weiter.

„Zusammen mit dem Team 
von Volker Böhm konnten wir 
nicht nur ein Sanierungskon-

zept erarbeiten und umsetzen, 
sondern auch mehrere Neupro-
jekte gewinnen“, sagt Andreas 
Probosch, der auch bei der PVL-
Nachfolgegesellschaft als Ge-
schäftsführer tätig sein wird, 
über die Zusammenarbeit mit 
dem Insolvenzverwalter und 
dankt den Mitarbeitern: „Wir 
haben bei PVL ein Team, das 
in den vergangenen Monaten 
mit ungeheurer Leidenschaft 
und Energie für den Erhalt des 
Betriebes gekämpft hat. Nun ha-
ben wir mit Tillotson einen fi-
nanzstarken, global aufgestell-
ten Investor und strategischen 
Partner an unserer Seite.“

Stärkung der Marktposition 
in Deutschland und Europa

„Das Knowhow der Mitarbei-
ter, die Fertigungstechnologien, 
die Produkte und die Kunden 

sind eine wichtige Ergänzung 
für uns. Mit dieser Übernahme 
stärken wir unsere Marktposi-
tion in Deutschland und Euro-
pa. Wir freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit mit unseren 
neuen deutschen Kollegen“, sagt 
Charles Demirjian, der General-
direktor von Tillotson.

Die PVL-Gruppe hatte für 
sämtliche Gesellschaften im 
Frühjahr 2020 Insolvenzanträ-
ge gestellt. Volker Böhm hatte 
seitdem zusammen mit der Ge-
schäftsführung den Geschäfts-
betrieb fortgeführt. Um die 
notwendige Fokussierung auf 
die fortführungsfähigen Be-
reiche zu erreichen, mussten 
nach eingehender Analyse der 
Unternehmnsgruppe die Ge-
schäftsbereiche Kabeltechnik 
und Druckguss (Standort Su-
genheim) geschlossen werden. 

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 

LANGENZENN - Die Vor-
standschaft des TSV lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag 
den 31.07.2021 um 16.00 Uhr 
in das Sportheim des TSV 
1894 e.V. Langenzenn ein.

Unter anderem finden zahl-
reiche Ehrungen statt.

Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 
20.07.2021 schriftlich beim 
Vorstand Roland Schwarzott, 
Hamburger Str. 4, 90579 Lan-
genzenn einzureichen.

Die Vorstandschaft bittet um 
zahlreiches Erscheinen.

schoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  26.05.21  09:54  Seite 1
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Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎
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Veröffentlichung der Geburtstage  
 
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. 
Auf Grund einer Beschwerde beim Landesdatenschutzbeauftragten über 
die Gemeinde werden wir gehalten sein, zukünftig vorab in jedem Einzelfall 
das schriftliche Einverständnis der betroffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli und Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf 
in jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit!  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine Datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im Monat Juli 2021  
Gem. § 7 Absätze 3 und 4 der 13. Bayerischen Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung (BayIfSMV) sind bayernweit grundsätzlich Veranstaltungen 
und Versammlungen untersagt. 
Aktuell gilt dies bis 04.07.2021.  
Gem. § 7 Abs. 1 der 13. BayIfSMV sind öffentliche Veranstaltungen mit 
einem von Anfang an klar begrenzten und geladenen Personenkreis bei 
einer Inzidenz unter 50 von bis zu 50 Personen im Innen- und bis zu 100 
Personen im Außenbereich zulässig. Geimpfte und Genesene sind bei der 
Personenzahl inkludiert.  
Gem. § 7 Abs. 2 der 13. BayIfSMV sind private Veranstaltungen mit einem 
von Anfang an klar begrenzten und geladenen Personenkreis bei einer In-
zidenz unter 50 von bis zu 50 Personen im Innen- und bis zu 100 Personen 
im Außenbereich zulässig. Geimpfte und Genesene sind bei der Personen-
zahl nicht zu berücksichtigen. Hierbei handelt es sich vor allem um Hoch-
zeiten, Geburtstage, Trauerfeiern und Vereinssitzungen.  
Gem. § 25 der 13. BayIfSMV dürfen kulturelle Veranstaltungen (in Theatern, 
Opern, Konzerthäusern, Bühnen, Kinos) im Innenbereich stattfinden. Die 
Personenzahl richtet sich nach den Räumlichkeiten. Es ist der Mindestab-
stand zu berücksichtigen. Im Außenbereich dürfen bis zu 500 Personen 
Teilnehmen. Bei einer Inzidenz 50-100 ist außerdem ein negativer Test er-
forderlich.  
Trotz der am 04.06.2021 bekannt gegebenen Lockerungen ist damit zu 
rechnen, dass Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat Juli nicht 
stattfinden können. 
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den Juli geplanten Veranstaltungen 
bereits abgesagt. 
Daher macht eine Veröffentlichung des Veranstaltungskalenders an dieser 
Stelle leider keinen Sinn.  
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB)  

hier: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Ca-
dolzburger Straße“ mit Grünordnungsplan (Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB)  

Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

- Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat in seiner Sitzung am 07.06.2021 die Ent-
wurfsplanung des Büros Topos-team in der Fassung vom 26.05.2021 ge-
billigt und die öffentliche Auslegung nach § 13a Abs. 2 Ziffer 1 in Verb. mit 
§ 13 Abs. 1 Ziffer 1 und Abs. 2 Ziffer 2 in Verb. mit § 3 Abs. 2 BauGB ohne 
Umweltprüfung beschlossen.  
Die Aufstellung beinhaltet die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebie-
tes nach § 4 Baunutzungsverordnung (BauNVO).  
Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfol-
gend abgedruckten Lageplan gelb markiert.  

Die Entwurfsplanung in der Fassung vom 26.05.2021 nebst Begründung 
wird   
im Zeitraum vom 16.07.2021 bis einschl. 16.08.2021   
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Plansicherstel-
lungsgesetzes (PlanSiG) öffentlich ausgelegt.   
Der aktuelle Entwurf des Bebauungsplanes mit Anlagen ist auf der Home-
page der Gemeinde Seukendorf (http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/seu-
kendorf) veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.   
Zusätzlich kann die Planung nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung im Foyer des Rathauses, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn, 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 
12 Uhr sowie Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr, darüber hinaus nach ge-
sonderter Vereinbarung) von jedermann eingesehen werden.   
Es kann sein, dass das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft während 
der Auslegung aufgrund der Ausnahmesituation („Corona-Virus“ – Covid-
19) nur in dringenden Fällen und nach vorheriger Terminvereinbarung ge-
öffnet ist. Die Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn weist ausdrücklich auf 
die Möglichkeit der Online-Einsichtnahme hin und bittet hiervon überwie-
gend Gebrauch zu machen. Evtl. Fragen zur Planung bitten wir möglichst 
telefonisch (0911/7520832 – Herr Wild) oder per mail an wild@veits-
bronn.de zu klären. Soweit eine Einsichtnahme im Rathaus unabdingbar 
ist, kann diese aktuell nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter 
der vorgenannten Nummer erfolgen. Wir bitten zu beachten, dass aus 
Gründen des Infektionsschutzes sowie der Vorsorge für die Bürgerinnen 
und Bürger die Einsichtnahme dann nur Einzeln unter Einhaltung der ak-
tuellen Hygienevorschriften erfolgen kann.   
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich, auch in elektronischer Form per e-mail (wild@veitsbronn.de), 
oder mündlich zur Niederschrift im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn, Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn (unter Beachtung der 
vorstehenden Hinweise zu Covid-19), vorgebracht werden.   
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der 
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Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V. m. § 
3 BauGB und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG). Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten 
im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt bzw. auf der 
Homepage der Gemeinde Seukendorf zu finden ist.  
 
Seukendorf, 28.06.2021  
 
Werner Tiefel  
1. Bürgermeister  
 

Aktuell nur mit Termin Fällen ins Rathaus  
Um die Funktionsfähigkeit der Verwaltung zu gewährleisten, ist das Rat-
haus der VG Veitsbronn/Seukendorf aktuell nur mit Terminvereinbarung 
für Sie geöffnet.  
Bitte beachten Sie auch, dass jeder Termin nur mit einem „FFP 2-Mund-
Nase-Schutz“ wahrgenommen werden kann.  
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Terminvereinbarungen sind möglich von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr. 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr möglich. 
Oder nach individueller Terminvereinbarung.  
Tel. 0911 / 75 208-0 
Fax: 0911 / 75 208-38 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de/ oder telefonisch unter 0911-7520842.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.   
SCHNELLTESTZENTREN 
Die Zentren sind im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30 (Montag, 
Mittwoch von 16 – 20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr) und in 
der BRK-Bereitschaft Stein, Hauptstr. 69a (Dienstag, Donnerstag von 16 – 
20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr), eingerichtet. Keine Ter-
minvereinbarung notwendig.  
Eine Testung ist auch in der Linden Apotheke Albers OHG, Veitsbronner 
Straße 21 a, 90587 Obermichelbach, Telefon: 0911 97596600, und in der 
Linden Apotheke Albers OHG, Fürther Straße 11, 90587 Veitsbronn Sie-
gelsdorf, Telefon: 0911/751357 möglich. Das Testen erfolgt im Auto auf 
dem Parkplatz vor der Apotheke. Terminvereinbarung telefonisch, unter 
der Nummer: 01774249904 oder über diesen Buchungslink für Filiale in 
Obermichelbach: https://booking.termin2go.com/#!lindenapotheke-
ohg/services, Buchungslink für Filiale in Veitsbronn: https://booking.ter-
min2go.com/#!linden-apotheke-albers-ohg-veitsbronn/services, 
Eine erweiterte Übersicht finden Sie auch auf: 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis freitags von 
8.15 bis 16.15 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine Imp-
fung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/impfzentrum ein Termin vereinbart wurde.  
Auch Termine in Veitsbronn werden über das Fürther Impfzentrum verein-
bart.  
VERANSTALTUNGEN 
Bayernweit sind gem. § 7 Abs. 3 und 4 der 13. BayIfSMV keine Veranstal-
tungen sowie öffentliche Festivitäten erlaubt. 

Großveranstaltungen sind derzeit verboten. 
Ausnahmen sind: 
-  Öffentliche Veranstaltungen mit klar begrenztem Personenkreis: 
   > Im Innenbereich 50, im Außenbereich 100 Personen (einschließlich 

Geimpfte/Genesene) 
   > Private Veranstaltungen mit klar begrenztem Personenkreis (Hoch-

zeiten, Geburtstage, Trauerfeiern, Vereinssitzungen): 
   > Im Innenbereich 50, im Außenbereich 100 Personen (zuzüglich 

Geimpfte/Genesene)  
Für öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, Synagogen und Mo-
scheen sowie für die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften 
gilt ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern von 1,5m und in ge-
schlossenen Räumen FFP2-Maskenpflicht.   
KONTAKT- UND AUSGANGSBESCHRÄNKUNGEN 
Der Aufenthalt im privaten und öffentlichen Umfeld ist derzeit mit 10 Per-
sonen aus egal wie vielen Hausständen (zuzüglich Geimpfte/Genesene 
und Kinder bis 14 Jahre) erlaubt.  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 
von Glaubensgemeinschaften nach § 8 der 13. BayIfSMV entsprechend 
anwendbar.  
Für Trauerfeiern gelten die Regelungen des § 7 Abs. 2 der 13. BayIfSMV, 
also im Innenbereich 50 und im Außenbereich 100 Personen zuzüglich 
Geimpfte/Genesene und Kindern unter 14 Jahren.  
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist gem. § 12 der 13. BayIfSMV er-
laubt.  
GASTRONOMIE 
Der Betrieb der Innen- und Außengastronomie sowie die Abgabe von Spei-
sen in Form von Selbstabholung oder Lieferung sind erlaubt. Die Tischbe-
legung kann bis zu 10 Personen aus unterschiedlichen Haushalten erfolgen 
(zuzüglich Genesene/Geimpfte und Kinder bis 14 Jahre). Für private Feiern 
gilt § 7 Abs. 2 der 13. BayIfSMV entsprechend.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- und Einzelhandel, die Dienstleistungs- und Handwerksbetriebe, 
Einkaufszentren, Arztpraxen und medizinisch/therapeutisch/pflegerische 
Leistungen dürfen öffnen. Es gilt: Mindestabstand; 1 Kunde/10qm (über 
800 qm zus. 1 Kunde/20 qm); FFP2-Maskenpflicht, Personal Masken-
pflicht; mit Schutzwände Personal keine Maskenpflicht; 
Bei körpernahen Dienstleistungen gelten dieselben Regeln zuzüglich: 
Personal medizinische Maskenpflicht; Kontaktdatenerhebung 
Wochenmärkte u. ä. unter freiem Himmel ohne Volksfestcharakter und 
ohne große Besucherströme sind zulässig.  
Die aktuelle Positivliste finden Sie auch unter: 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/   
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
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Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i.V. m. § 
3 BauGB und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG). Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten 
im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt bzw. auf der 
Homepage der Gemeinde Seukendorf zu finden ist.  
 
Seukendorf, 28.06.2021  
 
Werner Tiefel  
1. Bürgermeister  
 

Aktuell nur mit Termin Fällen ins Rathaus  
Um die Funktionsfähigkeit der Verwaltung zu gewährleisten, ist das Rat-
haus der VG Veitsbronn/Seukendorf aktuell nur mit Terminvereinbarung 
für Sie geöffnet.  
Bitte beachten Sie auch, dass jeder Termin nur mit einem „FFP 2-Mund-
Nase-Schutz“ wahrgenommen werden kann.  
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Terminvereinbarungen sind möglich von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr. 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr möglich. 
Oder nach individueller Terminvereinbarung.  
Tel. 0911 / 75 208-0 
Fax: 0911 / 75 208-38 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
VOLKSHOCHSCHULE 
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de/ oder telefonisch unter 0911-7520842.  
TESTSTATION FÜR PCR-TESTS 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.   
SCHNELLTESTZENTREN 
Die Zentren sind im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30 (Montag, 
Mittwoch von 16 – 20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr) und in 
der BRK-Bereitschaft Stein, Hauptstr. 69a (Dienstag, Donnerstag von 16 – 
20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr), eingerichtet. Keine Ter-
minvereinbarung notwendig.  
Eine Testung ist auch in der Linden Apotheke Albers OHG, Veitsbronner 
Straße 21 a, 90587 Obermichelbach, Telefon: 0911 97596600, und in der 
Linden Apotheke Albers OHG, Fürther Straße 11, 90587 Veitsbronn Sie-
gelsdorf, Telefon: 0911/751357 möglich. Das Testen erfolgt im Auto auf 
dem Parkplatz vor der Apotheke. Terminvereinbarung telefonisch, unter 
der Nummer: 01774249904 oder über diesen Buchungslink für Filiale in 
Obermichelbach: https://booking.termin2go.com/#!lindenapotheke-
ohg/services, Buchungslink für Filiale in Veitsbronn: https://booking.ter-
min2go.com/#!linden-apotheke-albers-ohg-veitsbronn/services, 
Eine erweiterte Übersicht finden Sie auch auf: 
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis freitags von 
8.15 bis 16.15 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine Imp-
fung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/impfzentrum ein Termin vereinbart wurde.  
Auch Termine in Veitsbronn werden über das Fürther Impfzentrum verein-
bart.  
VERANSTALTUNGEN 
Bayernweit sind gem. § 7 Abs. 3 und 4 der 13. BayIfSMV keine Veranstal-
tungen sowie öffentliche Festivitäten erlaubt. 

Großveranstaltungen sind derzeit verboten. 
Ausnahmen sind: 
-  Öffentliche Veranstaltungen mit klar begrenztem Personenkreis: 
   > Im Innenbereich 50, im Außenbereich 100 Personen (einschließlich 

Geimpfte/Genesene) 
   > Private Veranstaltungen mit klar begrenztem Personenkreis (Hoch-

zeiten, Geburtstage, Trauerfeiern, Vereinssitzungen): 
   > Im Innenbereich 50, im Außenbereich 100 Personen (zuzüglich 

Geimpfte/Genesene)  
Für öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, Synagogen und Mo-
scheen sowie für die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften 
gilt ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern von 1,5m und in ge-
schlossenen Räumen FFP2-Maskenpflicht.   
KONTAKT- UND AUSGANGSBESCHRÄNKUNGEN 
Der Aufenthalt im privaten und öffentlichen Umfeld ist derzeit mit 10 Per-
sonen aus egal wie vielen Hausständen (zuzüglich Geimpfte/Genesene 
und Kinder bis 14 Jahre) erlaubt.  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 
von Glaubensgemeinschaften nach § 8 der 13. BayIfSMV entsprechend 
anwendbar.  
Für Trauerfeiern gelten die Regelungen des § 7 Abs. 2 der 13. BayIfSMV, 
also im Innenbereich 50 und im Außenbereich 100 Personen zuzüglich 
Geimpfte/Genesene und Kindern unter 14 Jahren.  
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist gem. § 12 der 13. BayIfSMV er-
laubt.  
GASTRONOMIE 
Der Betrieb der Innen- und Außengastronomie sowie die Abgabe von Spei-
sen in Form von Selbstabholung oder Lieferung sind erlaubt. Die Tischbe-
legung kann bis zu 10 Personen aus unterschiedlichen Haushalten erfolgen 
(zuzüglich Genesene/Geimpfte und Kinder bis 14 Jahre). Für private Feiern 
gilt § 7 Abs. 2 der 13. BayIfSMV entsprechend.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- und Einzelhandel, die Dienstleistungs- und Handwerksbetriebe, 
Einkaufszentren, Arztpraxen und medizinisch/therapeutisch/pflegerische 
Leistungen dürfen öffnen. Es gilt: Mindestabstand; 1 Kunde/10qm (über 
800 qm zus. 1 Kunde/20 qm); FFP2-Maskenpflicht, Personal Masken-
pflicht; mit Schutzwände Personal keine Maskenpflicht; 
Bei körpernahen Dienstleistungen gelten dieselben Regeln zuzüglich: 
Personal medizinische Maskenpflicht; Kontaktdatenerhebung 
Wochenmärkte u. ä. unter freiem Himmel ohne Volksfestcharakter und 
ohne große Besucherströme sind zulässig.  
Die aktuelle Positivliste finden Sie auch unter: 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/   
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
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Die Gemeinde Veitsbronn (Landkreis Fürth)  
sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n  

Maurer (m/w/d) oder Landschaftsgärtner (m/w/d)  
für den gemeindlichen Bauhof  
in Vollzeit (39 Stunden/Woche) unbefristet  

 
 
Der Tätigkeitsbereich umfasst sämtliche im kommunalen Bauhof anfallende Aufgaben. 
Diese erstrecken sich von Pflaster- und Maurerarbeiten über Unterhalts-, Pflege- und 
 Instandhaltungsarbeiten kommunaler Gebäude, Einrichtungen, Anlagen,  
Kinderspielplätzen, Straßen, Wege, Grünanlagen und vieles mehr. Ebenso gehört der  
gemeindliche Winterdienst zu Ihren Aufgaben.  
 

Ihr Profil:  

�� Abgeschlossene Berufsausbildung als Maurer (m/w/d) oder Landschaftsgärtner 
(m/w/d)  

�� Handwerkliches und technisches Geschick (fundierte Kenntnisse im Umgang mit 
Maschinen und Werkzeugen usw.)  

�� Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, körperliche Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft  
�� Bereitschaft zur Wahrnehmung von Rufbereitschaften außerhalb der üblichen  

Arbeitszeiten  
�� Eine Fahrererlaubnis der Klasse B ist Voraussetzung, die Fahrererlaubnis der Klasse 

C/CE oder die Bereitschaft diese zu erlangen ist zudem wünschenswert  
 
Unser Angebot:  

�� Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis  
�� Eine vielseitige und interessante Tätigkeit im kollegialen Team  
�� Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst mit den üblichen  

Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVöD  
 

Die Gemeinde Veitsbronn freut sich schon jetzt auf Ihre Bewerbung!  
 
Bitte senden Sie diese bis zum 20.07.2021 an die Gemeinde Veitsbronn, Personalamt, 
Nürnberger Str. 2, 90587 Veitsbronn. Eingehende Unterlagen können nicht  
zurückgesandt werden, daher bitten wir Sie Bewerbungen vorzugsweise in elektronischer 
Form (im PDF-Format) an die E-Mail-Adresse: bewerbung@veitsbronn.de zu senden. 
  
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Arold unter der Rufnummer 0911 / 75208-22.  
Reisekosten anlässlich eines möglichen Vorstellungsgespräches werden nicht 
übernommen. Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.vg-veitsbronn-seukendorf.de. 
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Verunreinigung durch Pferde auf  
öffentlichen Verkehrsflächen  

In letzter Zeit erreichen die Gemeindeverwaltung immer wieder Klagen 
und Unmutsäußerungen über von Pferden erzeugte Verunreinigung auf 
den Straßen und Wirtschaftswegen und auch vor Garageneinfahrten. Spe-
ziell an der Ecke Grasweg/Bernbacher Weg kam es jüngst zu einer Be-
schwerde: 

 
Aus diesem Anlass möchten wir alle verantwortlichen Pferdehalter auf die 
Bestimmungen des § 3 Abs. 2 b der Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen der 
Gemeinde Seukendorf (Reinigungs- und Sicherungsverordnung) hinwei-
sen.  
Darin heißt es, insbesondere ist es verboten, Gehwege und Straßen durch 
Tiere verunreinigen zu lassen; Tierhalter sind verpflichtet, die Verschmut-
zungen sofort zu beseitigen. 
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt begeht eine Ordnungswidrigkeit 
und kann gemäß § 13 der Reinigungs- und Sicherungsverordnung mit 
einer Geldbuße bis zu 500,-- Euro belegt werden.   
Die Gemeindeverwaltung wendet sich auf diesem Wege an alle Pferde-
halter mit der Bitte um entsprechende Rücksichtnahme.  
Entfernen Sie bitte sofort während Ihres Ausrittes bzw.  Ihrer Kutschfahrt 
evtl. entstandene „Pferdeäpfel“. Ihre Mitbürger und die Anwohner der be-
troffenen Straße werden Ihnen diese Mühe danken.  
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Bundesminister a.D. Christian Schmidt MdB  
übergibt Staffelstab 

Tobias Winkler nominiert 

Tobias Winkler geht als Di-
rektkandidat für den Deutschen 
Bundestag im CSU-Bundes-
wahlkreis Fürth ins Rennen. 
Die Delegierten nominierten 
den 43-jährigen Familienvater 
aus Roßtal in Puschendorf mit 
über 93 Prozent der gültigen 
Stimmen. 

Die Bundeswahlkreiskonfe-
renz hatte ihn einstimmig der 
Delegiertenversammlung vor-
geschlagen. „Er kennt allein 
schon aus beruflichen Grün-
den bestens die Arbeit in den 
Parlamenten. Gleichzeitig weiß 
er aber auch wie wichtig es ist, 
auf die Menschen zuzugehen, 
sie mit einzubinden und entspre-
chend daraus Entscheidungen 
abzuleiten. Er ist nicht nur Euro-
paexperte, sondern zeichnet sich 
vor allem durch seine Heimat-
verbundenheit aus“, warb Land-
rat und Kreisvorsitzender Mat-

thias Dießl für Tobias Winkler. 
Winkler tritt damit die Nach-

folge von Bundesminister a.D. 
Christian Schmidt MdB an, der 
den Wahlkreis über 30 Jahre im 
Deutschen Bundestag als Di-
rektkandidat vertreten hat und 
seinen Rückzug aus dem Bun-
destag erklärt hatte. Schmidt 
war vor Kurzem zum Hohen Re-
präsentanten für Bosnien und 
Herzegowina gemäß des nach 
dem Völkermord von Srebre-
nica und den Balkankriegen 
geschlossenen Friedensvertra-
ges von Dayton berufen wor-
den und wird das neue Amt am 
1. August antreten. „Ich wün-
sche meinem Nachfolger Tobias 
Winkler viel Erfolg und hoffe, 
dass ihm die Wählerinnen und 
Wähler das Vertrauen ausspre-
chen. Ich weiß, dass der Bundes-
wahlkreis bei ihm in den besten 
Händen sein wird“, so Schmidt. 

Manuela Besinger 
verabschiedet

SEUK ENDOR F/ VEITS-
BRONN – Nach fast 20 Jah-
ren verlässt Manuela Besinger 
die Verwaltungsgemeinschaft 
Veitsbronn/Seukendorf und ver-
ändert ihre berufliche Tätigkeit. 
Der 1. Bürgermeister von Seu-
kendorf Werner Tiefel und der 
2. Bürgermeister Jan Ziegler 
verabschiedeten sie im Kreise 

der Belegschaft. Werner Tiefel 
nannte Besinger die Schaltstelle 
im Rathaus, auch schon wegen 
ihres Platzes zwischen den zwei 
Bürgermeistern. Sie habe stets 
ihr Bestes gegeben. Er bedank-
te sich dafür und wünschte im 
Namen aller, die mit ihr zusam-
men gearbeitet haben viel Erfolg 
auf ihrem weiteren Berufsweg.
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Wochenende der Mobilität im Markt Cadolzburg
Der Markt Cadolzburg nimmt 

als eine von nur 3 Kommunen in 
Bayern am Projekt NewMobs – 
Mobilitätsinnovationen im länd-
lichen Raum teil.

Dieses Projekt gibt uns die 
Möglichkeit unser Mobilitäts-
verhalten von Grund auf zu 
überprüfen und in Frage zu 
stellen.

Alle Bürger/Innen waren auf-
gefordert, sich an diesem Projekt 
zu beteiligen, einige haben die 
Chance genutzt, neue Wege im 
Markt mit zu gestalten und ha-
ben mit ihrem Einsatz und ihren 
Ideen dazu beigetragen, wieder 
ein Stück in Sachen Sicherheit 
im Straßenverkehr und Verän-
derungen unserer Verkehrsströ-
me bei zu tragen.

Nun ist es soweit – am 17.07 
und 18.07.2021– wird im Markt 
Cadolzburg der erste autonom 
fahrende E-Bus in der Metro-
polregion Nürnberg-Fürth-Er-
langen unterwegs sein.

Unser Landrat Matthias Dießl 
und unser 1. Bürgermeister 
Bernd Obst werden am Samstag, 
den 17.07.2021 um 10.00 Uhr die 
erste Fahrt die Gonnersdorfer 

Str. entlang zur Buchspitz mit 
dem autonomen Shuttle wagen.

Danach haben SIE die Mög-
lichkeit das Fahrgefühl im E-
Shuttle kennen zu lernen.

Fahrkarten für die einzelnen 
Fahrten erhalten Sie am jewei-
ligen Tag vor Ort.

Damit die Fahrt mit dem auto-
nomen Bus gut gelingen kann, 
wird es rund um die Gonners-
dorfer Str. und der Buchspitz 
vom 14.07 – 18.07.2021 zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen. 
Wir bitten Sie alle, dieses Ge-
biet zur angegebenen Zeit groß-
räumig zu umfahren und hoffen 
auf Ihr Verständnis und Ihre Un-
terstützung. Hierfür sagen wir 
vielen Dank.

Sehen, Staunen – Dabeisein.
An diesem Wochenende wird 

Ihnen einiges Rund um das The-
ma Mobilität und Umwelt gebo-
ten. Unter Beteiligung örtlicher 
Vereine, Schulen, Verbänden 
und unseren Kirchen findet am 
Samstag und am Sonntag, je-
weils von 10.00 – 17.00 Uhr ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf der Buchspitz und dem Park-
platz vor dem Keglerheim statt. 

Für Ihr  leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt!

Den genauen Ablauf und was 
wann geboten wird, erfahren Sie 
auf unserer Homepage www.Ca-
dolzburg.de .

Wir wünschen Ihnen ein er-
lebnisreiches Wochenende mit 
vielen schönen Eindrücken 
zum Thema: NewMobs – Mo-
bilitätsinnovationen im ländli-
chen Raum.

Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabers-
dorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrer Johannes Meisinger, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, 
Tel. 0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@
elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, Ltg. Ch. 

Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  10:01  Seite 1

VHS-News
LANGENZENN - Einla-

dung an alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung der 
VHS Langenzenn (mit Neu-
wahlen der Vorstandschaft). 

Die Wahl findet am Mittwoch 
den 21. Juli 2021 im gr. Saal 
des Café Siebener in Langen-
zenn-Horbach, Vogelgasse 6 
statt. 
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Die Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg stellt Radwanderweg auf den Prüfstand 

Allianztour mit dem E-Bike 
Bei sommerlichem Radfahr-

wetter erkundete ein Team aus 
Bürgermeistern, Mitgliedern 
der Bauämter und Fahrradbe-
auftragen die zweite Etappe des 
Allianzrundweges. Auch die 
Radbeauftragte des Landkrei-
ses Fürth war mit von der Partie. 
Der Rad- und Fernwanderweg 
erstreckt sich auf einer Länge 
von ca. 50 km über die Gemein-
den Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Oberasbach, 
Roßtal, Stein und Zirndorf im 
südlichen Landkreises Fürth. 
Bereits seit 15 Jahren führt der 
Rundweg Wanderer und Rad-
fahrer durch die Region. 

Der Rundweg verbindet die 
Städte und Gemeinden sowie 
viele „Sterne der Allianz“, 
sprich kulturelle Highlights 
und schöne Naturschauplätze. 
Die Tour und seine Beschilde-
rung sind dabei etwas in die Jah-
re gekommen. Ziel der Befah-
rung ist es, die Wegeführung 
auf den Prüfstand zu stellen 
und zu optimieren, um den Be-
suchern möglichst viele Sehens-
würdigkeiten zeigen zu können. 
Die Befahrung wurde in zwei 
Tagesetappen absolviert. Die 
zweite Etappe, die über 25 km 
von Oberasbach über Zirndorf, 
Cadolzburg und Ammerndorf 
nach Großhabersdorf führt, be-
reiste das Team der Kommuna-
len Allianz am 8. Juni mit den 

kommunalen E-Pedelecs. Die 
Tour startete am Rathausplatz 
in Oberasbach. 

„Wir Bürgermeister haben 
uns gerne die Zeit genommen, 
uns selbst ein Bild zu machen, 
von dem, was unterwegs ge-
boten ist“, erklärt Bürgermeis-
ter Bernd Obst. „Gerade bei so 
einem gemeinsamen Projekt, 
war es uns wichtig, uns gegen-
seitig Tipps geben zu können.“ 
Da Teamgeist und Gemein-
schaftsgefühl bei der Tour im 
Vordergrund standen, war für 
Verpflegung am Rathausplatz 

in Cadolzburg sowie bei Loisl‘s 
Eiscafé in Ammerndorf gesorgt. 
Für ein umfassendes Bild stand 
bereits im Herbst die erste Etap-
pe von Großhabersdorf über 
Roßtal und Stein nach Oberas-
bach auf dem Plan. 

Um den Allianzrundweg wie-
der interessanter zu gestalten, 
sollen neben neuen Trassen und 
Wegweisern außerdem Sitz-
möglichkeiten, Einkehrmög-
lichkeiten, Infotafeln, Sehens-
würdigkeiten und Etappenziele 
in der Wegbeschreibung ergänzt 
werden. Auch die Einwohner der 

sieben Gemeinden sind aufge-
rufen, Ihre Vorschläge einzu-
reichen. Auf der Homepage der 
Kommunalen Allianz können 
Bürgerinnen und Bürger mit ge-
ringem Aufwand ihre Eindrücke 
von der Tour schildern und Ver-
besserungen vorschlagen. 

Feedbackmöglichkeit zum Al-
lianzrundweg: www.biberttal-
dillenberg.de/allianzrundweg 

Hier geht es zur Tour: 
w w w . e r l e b n i s - l a n d -
k r e i s - f u e r t h . d e /A k t i v /
Wandern/Fernwanderwege

Spende der Firma Norma 
an den HGV Ammerndorf
Im Rahmen einer Vorstandssit-

zung hat Norma-Geschäftsfüh-
rer Robert Tjon aus Ammerndorf 
den HGV-Ammerndorf als Dank 
für seine vielseitigen Aktionen 
in der Gemeinde einen mit vie-
len Funktionen ausgestalteten 

Rasenmäher übergeben. (Bild).
Vorstand Erwin Müller be-

dankte sich bei Robert Tjon mit 
einem „Ammerndorfrer Bier-
kistla“ für die brauchbare Spen-
de sehr herzlich.

� Die Vorstandschaft

Anz_Medicon_9-7-21.qxp_Layout 1  30.06.21  09:22  Seite 1
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Warum in die Ferne schweifen? Urlaub vor der Haustür

Sommer, Sonne, Urlaub
Dass das Gute und Schöne 

zum Greifen nah vor der Haus-
tür liegt, hat bereits vor rund 
250 Jahren Johann Wolfgang 
von Goethe erkannt und da-
bei nicht nur ans Verreisen ge-
dacht. Er wollte damit ausdrü-
cken, dass nicht nur Dinge aus 
fremden Ländern wertiger sind, 

sondern Heimisches auch seinen 
Reiz hat.

Galt es noch vor der Covid-
Pandemie als besonders cool mit 
Fernreisen zu punkten, so geht 
der Trend heute dahin, das eige-
ne Land zu entdecken. Erstes 
Gebot für alle Daheimgebliebe-
nen ist der Versuchung zu wi-

derstehen, nicht jederzeit für 
die Kollegen erreichbar zu sein. 
Ganz wichtig ist, von der Rou-
tine abzuweichen und zu ent-
spannen. Zum Gelingen tragen 
Tagesausflüge bei und Aktivitä-
ten, die man sonst nicht auf der 
„to do Liste“ stehen hat.
Ich bin dann mal weg 

Vor Radtouren sollte man zur 
Sicherheit die Funktionsfähig-
keit des Fahrrades  überprüfen 
lassen. Am besten vom Fach-
händler. Und vor Wanderungen 
lieber keine neuen Schuhe tra-
gen, die nicht eingelaufen sind, 
damit man sich Blasen an den 
Füßen erspart. Denken Sie an 
ausreichend Proviant, denn wan-
dern macht hungrig. 

Was tun bei Regen?
Ein Besuch im Nürnberger 

Tiergarten oder im Fränki-
schen  Freilandmuseum in Bad 
Windsheim bietet jede Menge 
Abwechslung für die ganze Fa-
milie. Insbesondere  Dinge von 
heute mit jenen aus Omas Zei-
ten zu vergleichen macht Spaß. 
Jedoch hat auch ein Gammel-
tag auf der Liege oder dem Sofa 
eine entspannende Wirkung. 
Zwischendurch vertreiben Le-
sen und Kuchenbacken, Kochen 
oder ein gemeinsames Spiel die 
Langeweile.

Schönheitspflege ohne Stress
Gönnen Sie sich einen  Pflege-

tag mit einem Rosenblütenbad 
und anschließender Haar-Haut- 

Reisebüro_9-7-2021.qxp_Layout 1  30.06.21  18:18  Seite 1
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Lesen was geht – Som-
merferienleseclub 2021

CADOLZBURG - Auch in die-
sem Jahr heißt es in den Som-
merferien wieder: „Schock dei-
ne Eltern und lies ein Buch“

Teilnehmer*innen unseres 
Sommerferienleseclubs können 
exklusiv brandneue Bücher le-
sen und Bewertungskarten ab-
geben, die gleichzeitig als Los 
gelten. Jede(r)Teilnehmer*in er-
hält bereits ab einem gelesenen 
Buch am Ende der Aktion ein 
kleines Geschenk.

Heuer gibt es zum ersten Mal 
auch Hörbücher und eine große 
Auswahl an Sachbüchern. Vor-

beikommen und Mitmachen 
lohnt sich auf jeden Fall.

Die Aktion startet am 06. Juli 
2021 und endet am 03. Septem-
ber 2021.

2020 haben 14200 Jugendli-
che in den Sommerferien fast 
108.000 Bücher gelesen. Da-
mit ist der Sommerferienlese-
club das erfolgreichste Ferien-
programm Bayerns.

Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer*innen

Die Büchereiteams in Cadolz-
burg und Wachendorf

Anz_KUBA_09-07-21.qxp_Layout 1  01.07.21  12:07  Seite 1

und Fußpflege. Sie werden sich 
danach wie neu geboren fühlen!

Renovieren ohne Stress 
Oft kommen im Urlaub neue 

Ideen für Veränderungen in 
Haus und Garten. Nehmen Sie 
sich Zeit und überstürzen sie 
nichts. Erkundigen sie sich beim 
Fachhändler.  Oft sind dort Ta-
peten, Fußböden oder Vorhän-

ge nicht wesentlich teurer als im 
Baumarkt. Obendrein werden 
Sie gut beraten und haben in der 
Regel eine hochwertigere Ware. 
Das Wichtigste bei allen Akti-
vitäten ist, dass Sie sich nicht 
übernehmen. 

Schöne Ferien und gute Erho-
lung wünscht Ihnen das Lokal-
anzeiger-Team!   � S.H.

Anz_Klosterhofspiele_9-7-21.qxp_Layout 1  30.06.21  10:48  Seite 1
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Liebe Eltern,
Musikschulen sind ein wichtiger und notwendiger Bestandteil 

des kulturellen Lebens in einer Stadt. Sie sind Ausbildungsstät-
te, Konzertraum und Kulturzentrum. Sie führen Kinder und Er-
wachsene zur Musik, fördern ihre Fähigkeiten und bereiten sie 
für den privaten oder öffentlichen Auftritt vor.

Durch die Mitgliedschaft im Verband Bayerischer Sing- und 
Musikschulen ist eine qualifizierte und strukturierte Ausbildung 
der Lernenden sicher gestellt.

In der städtischen Sing- und Musikschule Zirndorf lernen derzeit 
an die 400 Schüler:innen das Musizieren. Das gemeinsame Erleb-
nis der Musik wird in diesem Hause gepflegt und weitergegeben. 
Überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

� Werner Siebenhaar (Musikschulleiter)

Aktuelles:
Lust auf Probeunterricht? Melden Sie sich umgehend im Mu-

sikschulbüro an. Sie erhalten dann eine feste Zeit, in der Sie sich 
informieren und Instrumente testen können.

Das nächste Schuljahr startet am 1. Oktober 2021. Sie kön-
nen sich, Ihr Kind/Ihre Kinder oder wen auch immer stets on-
line bequem von zuhause aus auf unserer Homepage anmelden. 
Wir melden uns dann wegen der genauen Unterrichtseinteilung.

Unser vorschulisches Angebot ist ab dem 01.10.2021 stark aus-
geweitet. Wir bieten nach neuesten Konzepten Eltern-Kind-Grup-
pen ab dem Alter der Kinder von 18 Monaten und von 3 Jahren 
an. Dieses spielerische Erlernen der musikalischen Grundsätze 
bietet in der Fortführung mit Musikalischer Früherziehung ab 
dem 4. Lebensjahr eine umfassende Basis für Ihr Kind.  

StSt dtische Sing- unddtische Sing- und
Musikschule ZirndorfMusikschule Zirndorf

Städt. Sing- und Musikschule
Homburger Str. 1, 90513 Zirndorf, Tel. 09 11 – 965 338 - 27, Fax 09 11 – 965 338 - 29, 

www.zirndorf.de/musikschule, E-Mail: musikschule@zirndorf.de
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Angebot im Schuljahr 2021/2022:
• Akkordeon, Akkordeonorchester

• Bläserensemble, Bläserklasse
• Blockflöte

• Cajon
• E-Bass, E-Gitarre

• Euphonium/Bariton/Waldhorn
• Fagott

• Geige, Bratsche, Cello
• Akustische Gitarre

• Keyboard
• Klarinette

• Kammermusik in allen Bereichen
• Klavier

• Mbira/Kalimba 
• Musicalgruppe

• Musikmäuse (Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab 18 Mo.)
• Musikzwerge (Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab 3 J.)

• Musikalische Früherziehung 1 (ab 4 J.)
• Musikalische Früherziehung 2 (ab 5 J.)

• Musiktherapie
• Schul-Orchester

• Posaune
• Querflöte
• Rockband
• Saxophon

• Schlagzeug/Pauken/Mallets
• Sologesang

• Steirische Harmonika
• Trommelgruppe

• Trompete
• Tuba

• Ukulele
• Veeh-Harfe

Unsere Lehrkräfte stellen sich vor:

Werner Siebenhaar: Musikschulleiter, Posaunist und Dirigent. 
In der Musikschule neben der Leitung zuständig für: Blechblas-
instrumente, Bläserklassen, E-Bass.

Christian Barthel: Akkordeonist aus Leidenschaft. Leitet 
das Akkordeonorchester (Mittelstufe) und unterrichtet sein 
Lieblingsinstrument.

Andrea Cramer: Aktiv für die Jüngsten! Gestaltet Musikalische 
Früherziehung 1 & 2, ist auch für die Musiktherapie zuständig, 
rockt mit den Schulbands und unterrichtet Klavier.

Izabella Effenberg: Starvibraphonistin aus Nürnberg. Sie lehrt 
alles, was zum Schlagwerkbereich gehört. Auch „Exoten“ wie 
Kalimba oder Mbira.

Corinna Hofmann: „Früh übt sich“. Schon ab dem 18. Lebens-
monat kann man gemeinsam mit den Eltern bei Frau Hofmann 
die Musik erlernen. Oder aber auch mit drei, vier oder fünf Jah-
ren in der großen Welt der Klänge anfangen. Neben den Kleins-
ten unterrichtet sie die Querflötenschüler*innen und gestaltet 
die Fluteband der Schule. 

Elmar Hofmann: Lehrt Blockflöte, Querflöte und Saxophon. 
Als ambitionierter Instrumentenbauer kann er auch das eine oder 
andere Wehwehchen der Blasinstrumente heilen.

Andrea List: Führt im Rahmen des Klavierunterrichts die Schü-
ler*innen durch die ganze Welt der Musik.

Almut Mahr: Singt, spielt und frohlocket. Almut Mahr ist auch 
in der Volksmusik kein unbeschriebenes Blatt. In der Musik-
schule unterrichtet sie Klavier, Gesang, Gitarre und Akkordeon.

Helge Nillius: Violinist und Fagottist. Der ambitionierte Geiger 
unterrichtet nicht nur, er ist auch in der über die Grenzen der 
Region hinaus bekannten Neuen Nürnberger Ratsmusik aktiv.

Ciprian Popa: Unterrichtet die Jüngsten im Rahmen der Musi-
kalischen Früherziehung, ist aber auch als Geigen- und Klavier-
lehrkraft in der Musikschule überaus erfolgreich tätig.

Thomas Rohlederer: Von Lagerfeuer bis Konzertsaal, die Gi-
tarre ist überall aktiv. Thomas Rohlederer bereitet seine Schü-
ler*innen auf die vielfältigen Möglichkeiten des beliebten Sai-
teninstrumentes eingehend vor.

Rike Siebenhaar: Unterrichtet im Team-Teaching mit Werner 
Siebenhaar die Bläserklassen in Zirndorfer und Oberasbacher 
Schulen.

Frank Zschuppe: Virtuoser Konzertpianist mit Hang zu allen 
weltlichen Weisen. Ob Einaudi oder Bach, Frank Zschuppe zeigt 
den Lernenden die große Welt der Tasteninstrumente.

Die wichtigsten Gebühren:
Musikmäuse/Musikzwerge/Musikalische Früherziehung: 

222,00 Euro pro Jahr
Musiktherapie: 396,00 Euro pro Jahr

Klassenmusizieren: 198,00 Euro pro Jahr
Instrumental-/Vokalunterricht:

Einzelunterricht 45 Minuten: 989,00 Euro pro Jahr
Einzelunterricht 30 Minuten: 717,00 Euro pro Jahr
Zweiergruppe 45 Minuten je: 569,00 Euro pro Jahr
Zweiergruppe 30 Minuten je: 396,00 Euro pro Jahr

Gruppenunterricht 3 Personen/45 Minuten: 
396,00 Euro pro Jahr

Schüler*innen, die nicht in Zirndorf gemeldet sind, 
zahlen einen Auswärtigen-Zuschlag von 20%. 

Alle Preise Stand: Oktober 2021

 Städtische Sing- und Musikschule 

„Wir sorgen für den guten Ton!“ 
Homburger Str. 1, 90513 Zirndorf, 0911/96533827 
Infos auf unserer Homepage: www.zirndorf.de/musikschule 
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Friseurin/Aushilfe (m/w/d) mit Herz  
für meinen Friseur-Salon nach Langenzenn in  
Teilzeit auf 450-Euro-Basis ab sofort gesucht.  

                   Ein gutes Arbeitsklima 
                        erwarten Dich!

Tel.: 09101/1813 • Hindenburgstr. 30, 90579 Langenzenn

Friseur Alex 

HAARVERLÄNGERUNG  •  MAKE-UP  •  TYPBERATUNG 

Wir suchen Dich!

FRiseur-Alex-Stelle-9-7-2021.qxp_Layout 1  28.06.21  11:25  Seite 1
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„Cargobike Roadshow“ –  
E-Lastenräder zum Ausprobieren

CADOLZBURG - (jm) In 
Amsterdam sind sie allgegen-
wärtig und haben sogar Vorrang 
vor Fußgängern: Lastenräder. 
Nun sollen diese Gefährte auch 
hierzulande eine alternative Fort-
bewegungsart werden. Bürger-
meister Bernd Obst sagte: „Die 
Roadshow am Höhbuck ist ein 
Schritt hin zur fahrradfreundli-

chen Kommune und könnte den 
Beginn einer Verkehrswende 
markieren.“ 

In Doppelfunktion als Land-
rat und Vorsitzender des AGFK 
(Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundliche Kommunen in Bay-
ern e. V.) schaute auch Matthi-
as Dießl vorbei und dankte dem 
Markt für die Organisation. Es 

gelte Verkehr und Mobilität zu 
verändern und dafür Möglichkei-
ten zu schaffen, so Dießl. Um zu 
zeigen, wie so ein E-Lastenrad 
funktioniert, brachten Landrat 
Dießl Marktsekretärin Kerstin 
Kern und Bürgermeister Bernd 
Obst den früheren Kreisbrand-
rat Dieter Marx bei einem klei-
nen Wettrennen sicher über die 
Ziellinie.

Testparcours für zwölf 
E-Lastenrädermodelle

Zwölf verschiedene E-Lasten-
rädermodelle von unterschiedli-
chen Herstellern hatten die Orga-
nisatoren der „Cargo Roadshow“ 
zum Ausprobieren für Interes-
sierte auf den Höhbuck mitge-
bracht. Cargobike-Mitgründer 
Colin Pöstgens erklärte, das E-
Lastenrad sei ein intelligenter Er-
satz fürs Auto oder den Zweitwa-
gen und ideal für Familien und 
Firmen geeignet. Durch vielfäl-

tig erhältliches Equipment ist es 
inzwischen wetterunabhängig. 
Fahren darf den Drahtesel jeder, 
da es rein rechtlich noch zu den 
Fahrrädern zählt. Der Anschaf-
fungspreis liegt je nach Modell 
etwa im mittleren vierstelligen 
Bereich. Ebenfalls mit Infostän-
den vertreten waren Fahrradex-
perte Boxenstopp aus Langen-
zenn, der Landkreis Fürth und 
der Markt Roßtal mit seinem 
Lastenrad „Horsala“.

Radbeauftragte brachte Stein 
ins Rollen 

Den Stein ins Rollen gebracht 
hatte Radbeauftragte Silvia 
Dießl, die diese begehrte Ver-
anstaltung für Cadolzburg an 
Land ziehen konnte. Immerhin 
kommen nur zehn Städte und Ge-
meinden in Bayern in den Ge-
nuss dieses tollen Testparcours, 
der im Auftrag der AGFK durch 
Bayern tourt.

Mutter mit zwei Kindern
Bgm. Obst und ehemaliger Kreisbrandrat Dieter Marx testen ein Lastfahrrad 
beim Wettrennen 
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ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er, oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an proble-
matischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtrans-
port, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056 443.

Nordic Walking Einzeltraining -  
Jetzt richtig und effektiv Nordic Walken!  

www.dannhorn-lifebalance.de,  
Mobil 0151 / 2632 2148.

Praxis für Naturheilkunde,  
Steffi Dannhorn, Heilpraktikerin,  

Fürth, Alexanderstraße 32,   
Tel. 0170 / 65 24 241.

Hofflohmarkt am 10.7.2021 von 10-
15 Uhr in der Waldstr. In Zirndorf, meh-
rere Anbieter, Deko/Kinderspielzeug/Klei-
dung u.v.m.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine Haf-
tung übernommen.
Eine Haftung für die Richtigkeit der tele-
fonisch aufgegebenen Anzeigen kann nicht 
übernommen werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unter-
liegen dem Urheberrecht und dürfen ohne 
ausdrückliche Erlaubnis des Verlages 
nicht an Dritte weitergegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet 
unter www.die-lokalanzeiger.de

Ehepaar sucht Haus mit Garten, auch 
mit  lebenslangen Wohnrecht gegen Ein-
malzahlung oder monatlicher Rente. Tele-
fon 0152 31896658.
3-Zi.-Whg., 75 qm, Balkon, in Ammern-
dorf zu vermieten, Kaltmiete 585 + NK 150 
Euro. Tel. 09127/8219.
Ich suche ein Baugrundstück ca. 450 
m2 im Landkreis  Fürth zum Kauf oder 
ein Einfamilienhaus mit ca. 130 m2 eben-
falls im Landkreis Fürth. WF ebenfalls 
im Landkreiskreis Fürth zum Kauf. Tel. 
0151/15527061.

Ferien im Chiemgau - 1 Zimmer-Woh-
nung mit Terrasse, direkt an der Grenze 
zu Tirol im Naturdorf Sachrang, Wohn- und 
Esszimmer, Bad und Küche mit Spülmaschi-
ne. https://www.traum-ferienwohnungen.
de/110592/
Alleinstehender Rentner sucht 2-Zi.-
Whg. in Zirndorf u. Umgebung. Tel. 
0911/6437267 o. 0151 52928756.
Werdende Eltern suchen Grundstück 
(>450qm; westlich von Nürnberg), um sich 
den  Familientraum vom Eigenheim zu er-
möglichen. Fam. Puchner, 0160 94735122.

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter 
www.die-lokalanzeiger.de aufgeben oder telefonisch unter 

09102/2825, per Fax 09102/993374.

Stellen

Freundliche Haushaltshilfe mit PKW 
gesucht! Für unsere Mutter ab sofort, 2x 
pro Woche (gerne Mo. Mi. oder Fr. vorm.) 
etwa 4 Stunden wöchentlich als Hilfe im 
Haushalt und zur Begleitung beim Einkauf. 
Tel. 0911 609127.
Suche Halbtagskraft (m/w/d) für Im-
biss mit Teigerfahrung. Tel. 0160 99674311 
oder 09101 9057979.

Suche verlässliche Person, die Katzen 
während Abwesenheit (Urlaub usw.) ver-
sorgt und liebevoll betreut gegen Entgelt, 
Raum Ammerndorf. Tel. 09127/95 16 28.
Gerüstbauer/Gerüstbauhelfer im Raum 
Cadolzburg gesucht. Tel. 0172 8114464.
Übernehme noch eine Putzstelle in Lan-
genzenn, 2-3 Std. wöchentl. od. 14-tägig. 
Tel. 09101 2358.

Forstmeier-wir-helfen-weiter.qxp_Layout 1  

Anz_Physiotherapie_Team_29-05-20.q

Schloss-Gaststätte Deberndorf
Freiherr-von-Diemar-Str. 3  

90556 Cadolzburg 
Tel. 0 9103/8751 · Fax 0 9103/714102 
www.schlossgaststaette-deberndorf.de

Zur Aushilfe auf 450-E-Basis gesucht: 
Servicekraft und  

Reinigungs-/Spülfrau

Schlossgaststaette_Stelle_9-7-21.qxp_La

Reinigungskraft (m/w/d) 
2 x 2 Std. pro Woche, Mi.,  

Fr., von 15 - 17 Uhr gesucht

Tel. 09101/902653 
Friedrich-Ebert-Str. 3 

90579 Langenzenn

goebel-Stelle-9-7-2021.qxp_Layout 1  30

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2
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JobChecker findet erstmalig digital statt 
Über 15 Jahre fand im Land-

kreis Fürth einmal jährlich der 
Jobchecker statt, ein Training 
für Schülerinnen und Schüler 
um in den Themenbereichen 
Bewerbung und Vorstellungs-
gespräch fit zu werden. Kom-
munale Jugendarbeit und 1-2-3 
e.V. haben hierfür Jahr für Jahr 
ein Konzept entwickelt, um die 
jungen Leute bestmöglich für 
ihre berufliche Zukunft vor-
zubereiten. 2020 musste das 
Angebot dann Corona bedingt 
ausfallen. Für 2021 sind die Be-

teiligten nun neue Wege gegan-
gen. Erstmalig fand der JobChe-
cker digital statt. 

Viele Jugendliche hatten in den 
letzten Monaten weniger Mög-
lichkeiten Praktika zu absol-
vieren und auch Ausbildungs-
messen konnten nur digital 
umgesetzt werden. Doch wenn 
die Schulzeit langsam zu Ende 
geht, stehen die meisten Schüle-
rinnen und Schüler vor ihrer ers-
ten Bewerbung und auf einmal 
tauchen immer mehr Fragen auf: 
Wie bereite ich mich am besten 

vor? Was erwartet mich 
bei einem Vorstellungs-
gespräch und wie kann 
ich dem Unternehmen 
vermitteln, dass mich 
die Ausbildungsstelle 
tatsächlich interessiert? 
Um solche und ähnliche 
Fragen zu beantworten 
und ein realistisches 
Vorstellungsgespräch 
zu führen, standen auch 
in diesem Jahr die eh-
renamtlich tätigen Job-
Checker in digitalen 1 
zu 1 Gesprächen zur 
Verfügung. 

Bei den Jobcheckern 
handelt es sich um Expertinnen 
und Experten aus verschiedenen 
Firmen und Branchen, die den 
Schülerinnen und Schülern ab 
der 8. Klasse aller Schultypen 
im Landkreis Fürth hilfreiche 
Tipps und Tricks rund um das 
Bewerbungsverfahren an die 
Hand geben. 

Den Schwerpunkt der digita-
len Variante des JobCheckers 
setzten die Verantwortlichen 
in diesem Jahr auf das Vor-
stellungsgespräch mit einem 
direkten Feedback. Die Teil-
nehmenden hatten zudem die 
Möglichkeit ein Anschreiben 
mitzubringen, das dann gemein-
sam besprochen und gegebenen-

falls optimiert wurde. 
Insgesamt nahmen rund 130 

junge Menschen aus den Mit-
telschulen Zirndorf, Roßtal und 
Oberasbach an der Aktion teil. 

„Ich möchte mich vor allem 
bei den ehrenamtlichen Jobche-
ckerinnen und Jobcheckern von 
den Wirtschaftsjunioren, der 
IHK, den Aktivsenioren Mit-
telfranken und der Sparkasse 
Fürth bedanken, ohne die die-
se praktische Form des Lernens 
nicht möglich wäre. Eine tolle 
Möglichkeit für die Schülerinnen 
und Schüler, erste Erfahrungen 
zu sammeln und vielleicht auch 
die ein oder andere Angst zu neh-
men“, so Landrat Matthias Dießl. 

Zum ersten Mal findet JobChecker online in di-
gitalen 1 zu 1 Gesprächen statt.
� Foto: Joachim Schwarz


